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Sportpolitik und Sportförderung

Mitgliederversammlung des KSB Borken am 07. Mai 2022 im Kreishaus Borken 

Der Kreissportbund Borken lädt seine Mitgliedsvereine zur diesjährigen Mitgliederversammlung am
7.05.2022 um 11.00 Uhr ein. Tagungsstätte ist das Borkener Kreishaus, Großer Sitzungssaal, Burloer
Straße 93 in Borken. Die Einladungen werden in der 14. Kalenderwoche an die Mitgliedsvereine und
Verbände verschickt. Vorort sind die dann geltenden Coronabestimmungen sowie die Reglungen des
Kreishauses zu beachten.
 
Die Berichte zur Mitgliederversammlung befinden sich ab den 25.04.2022 als PDF – Datei auf der
Homepage des KSB Borken unter www.ksb-borken.info. Das Kennwort lautet KSB2022.

 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439225/1c45d67339.html


7,56 Mio. Euro für die Förderung der Übungsarbeit in Sportvereinen 2022 

 
Die Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen stellt dem Landessportbund NRW auch in diesem
Jahr wieder Haushaltsmittel zur Förderung der Übungsarbeit der Sportvereine zur Verfügung. Der
Landessportbund NRW leitet die Fördermittel auf Antrag an die Sportvereine weiter.
Antragsberechtigt sind Sportvereine, die als gemeinnützig anerkannt und Mitglied in einem dem
Landessportbund NRW angeschlossenen Fachverband sowie dem zuständigen Stadt- bzw.
Kreissportbund sind. Eine Antragstellung ist ab dem 30.03.2022 bis zum 31.05.2022. möglich! 
 
Vor dem Hintergrund der Pandemie-bedingten Einschränkungen im Aus- und Fortbildungsbetrieb des
organisierten Sports sind auch die Übungsleitungen berücksichtigungsfähig, deren Lizenzen in den
Jahren 2020 oder 2021 ausgelaufen sind oder in 2022 auslaufen. Zusätzlich wird aufgrund der
anhaltenden Corona-Pandemie in diesem Jahr auf die Abfrage der geplanten Übungsstunden
verzichtet. Im Jahr 2022 kann jeder interessierte und antragsberechtigte Sportverein einen Antrag
stellen. 
 
Die Förderanträge können direkt im Förderportal des Landessportbundes NRW (foerderportal.lsb-
nrw.de) gestellt werden. Für die Anmeldung im Förderportal benötigen Sie die Zugangsdaten, die Sie
bereits für die Anmeldung in der „Vereinsverwaltung/Bestandserhebung“ benutzen. Weitere
Informationen zum Förderverfahren sind auf der LSB-Homepage zu finden: go.lsb.nrw/uel2022
 
Bei Rückfragen oder technischen Problemen stehen Ihnen beim LSB NRW die Kolleg*innen im Team
Förderprogramme gerne per E-Mail uebungsarbeit@lsb.nrw oder unter 0203 7381-985 zur
Verfügung.
 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439229/c7cf7b8842.html
mailto:uebungsarbeit@lsb.nrw


2,0 Mio. Euro für das Landesprogramm 1000x1000
Anerkennung für den Sportverein im Jahr 2022 
 
Die Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen stellt dem Landessportbund NRW auch in diesem
Jahr wieder Haushaltsmittel zur Förderung des Engagements der Sportvereine zur Verfügung. Der
Landessportbund NRW leitet die Fördermittel auf Antrag an die Sportvereine weiter.
Antragsberechtigt sind Sportvereine, die als gemeinnützig anerkannt und Mitglied in einem dem
Landessportbund NRW angeschlossenen Fachverband sowie dem zuständigen Stadt- bzw.
Kreissportbund sind. Förderfähig sind Maßnahmen der Sportvereine, die im Zeitraum 01.01.2022 –
31.12.2022 durchgeführt werden. Im Jahr 2022 kann jeder interessierte und antragsberechtigte
Sportverein einen Antrag für eine Maßnahme aus den vorgenannten Förderschwerpunkten stellen.
Die zuwendungsfähigen Ausgaben dürfen für die Maßnahme 1.000 Euro nicht unterschreiten. Eine
Antragstellung ist ab dem 30.03.2022 möglich! 
 
Für das Jahr 2022 gelten folgende Förderschwerpunkte: 
- Kooperation Sportverein mit Schulen 
- Kooperation Sportverein mit Kindertageseinrichtungen 
- Integration 
- Inklusion 
- Gesundheitssport 
- Sport der Älteren 
- Mädchen und Frauen im Sport 
- Reha-Sport 
 
Die Förderanträge können direkt im Förderportal des Landessportbundes NRW (foerderportal.lsb-
nrw.de) gestellt werden. Für die Anmeldung im Förderportal benötigen Sie die Zugangsdaten, die Sie
bereits für die Anmeldung in der „Vereinsverwaltung/Bestandserhebung“ benutzen. Weitere
Informationen zum Förderverfahren sind auf der LSB-Homepage zu finden: go.lsb.nrw/1000x1000.
 
Bei Rückfragen oder technischen Problemen stehen Ihnen beim LSB die Kolleg*innen im Team
Förderprogramme gerne per E-Mail 1000x1000@lsb.nrw oder unter 0203 7381-900 zur Verfügung.
 

Kleinstförderprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“ startet am 1. April:

auch Sportvereine /-verbände sind antragsberechtigt!

 

Bürgerschaftlich Engagierte, zivilgesellschaftliche Organisationen und Initiativen können ab dem 1.
April 2022 einen Antrag auf Förderung im Rahmen des Kleinstförderprogramms „2.000 x 1.000 Euro
für das Engagement“ stellen. Das Land Nordrhein-Westfalen stellt für das im vergangenen Jahr
erstmals aufgelegte Förderprogramm erneut zwei Millionen Euro zur Verfügung. Damit können auch
in dieser Förderperiode bis zu 2.000 Vorhaben mit einem Festbetrag von je 1.000 Euro gefördert
werden. Das Schwerpunktthema lautet wieder „Gemeinschaft gestalten – engagierte Nachbarschaft
leben“. Die Antragsstellung erfolgt über das Online-Förderportal engagementfoerderung.nrw.

Auch Antragsstellende, die ihre Maßnahmen im vergangenen Jahr nicht wie geplant umsetzen
konnten, haben zudem erneut die Gelegenheit, einen Antrag auf Förderung zu stellen. Die
Umsetzung des Förderprogramms übernehmen wieder die 54 Kreise und kreisfreien Städte. Sie
kümmern sich um die Bearbeitung der Anträge in ihrem Kreis- bzw. Stadtgebiet. Informationen und
hilfreiche Tipps zum Förderverfahren sind zu finden auf: www.engagiert-in-nrw.de

Das Landesprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“ ist Teil der am 2. Februar 2021
durch die Landesregierung beschlossenen Engagementstrategie für das Land Nordrhein-Westfalen.
Engagierte und zivilgesellschaftliche Organisationen hatten im Rahmen eines breiten
Beteiligungsprozesses den Bedarf an zusätzlichen Förderzugängen, insbesondere Programmen der
Kleinstförderung, geäußert.
 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439233/11483b9142.html
mailto:1000x1000@lsb.nrw
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439239/3607944264.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439241/bf4692fc38.html


Aktuelle Förderentscheidungen im Programm „Moderne Sportstätte 2022“

 
Im März 2022 hat die Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen weitere Förderentscheidungen
im Programm „Moderne Sportstätte 2022“ getroffenen. Weitere Sportvereine aus dem Kreis Borken
konnten sich über die ausgesprochenen Bewilligungen freuen: 
 
Einzugsbereich des SSV Rhede:
-        Turnverein Rhede 1925 e.V.: 18.757 Euro für Sanierung der Tennisplätze
 
Einzugsbereich des SSV Borken:
-        Luftsportverein Borken e.V.: 17.382 Euro für Modernisierung des Sanitärbereichs
 
Das Förderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ umfasst ein Gesamtvolumen von 270 Millionen
Euro (für die Sportvereine im Kreis Borken ca. 6.600.000 Euro) und ist damit das größte
Sportförderprogramm, das es je in Nordrhein-Westfalen gegeben hat. Mit den Fördermitteln sollen die
Vereine eine nachhaltige Modernisierung und Sanierung ihrer Sportstätten und Sportanlagen
durchführen können.
 

Breitensport

Sportabzeichen: Trotz Tradition im Wandel bleiben. 

Das Deutsche Sportabzeichen startet eine Datenerhebung für den

erweiterten Leistungskatalog - es soll attraktiver für junge Erwachsene werden

 

(DOSB-PRESSE) Der DOSB plant die Erweiterung des Leistungskatalogs des
Deutschen Sportabzeichens in der Kategorie „Kraft“ um vier neue Übungen. Wer sich schon immer
mal in Push-Ups, Pull-Ups, Crunches und Triceps Dips messen wollte, ist hier genau richtig. Bis
zum 30. April 2022 sammeln wir anonymisierte Leistungswerte zu diesen 4 Übungen mittels
eines Online-Fragebogens.
„Wir brauchen möglichst viele Daten zu diesen vier Übungen, damit wir die
geforderten Leistungswerte besser einordnen können. Daher rufen wir ganz Sportdeutschland auf,
sich an dieser Evaluation zu beteiligen“ bittet Dr. Mischa Kläber, Ressorteiter Breiten- und
Gesundheitssport.

Die Ergebnisse werden grundsätzlich auf Selbsteinschätzungsbasis erhoben. Es wird
jedoch empfohlen, die Übungen anhand der Übungsbeschreibungen auszuführen und die
aktuelle, individuelle Leistungsfähigkeit zu testen. Trainer*innen, Übungsleiter*innen und
Prüfer*innen können die Übungen in ihre Trainingsstunden integrieren und die Daten gemeinsam
erheben. Die Teilnahme an der Online-Umfrage ist freiwillig und kann jederzeit abgebrochen werden.
Es erfolgt kein Zwischenspeichern der Antworten.

Sportabzeichen attraktiver für jüngere Zielgruppe machen

 

Der DOSB und die für das Sportabzeichen zuständigen Kolleg*innen aus den Mitgliedsorganisationen
haben sich auf den Weg gemacht das Deutsche Sportabzeichen ansprechender für eine jüngere
Zielgruppe zu machen. Neben der geplanten Erweiterung des Leistungskatalogsspielen passende
Eventformate und die Möglichkeit einer punktebasierten Auswertung eine Rolle - auch die Integration
von Apps wird zurzeit geprüft. 
 
„Selbstverständlich bleibt das bisherige Angebot zum Deutschen Sportabzeichen bestehen“, beruhigt
Kläber. „Denn wir wollen und können nicht auf das bestehende KnowHow und Engagement der
Sportabzeichen-Community verzichten. Was wir wollen: mehr, und vor allen Dingen junge Menschen
wieder für das Deutsche
Sportabzeichen begeistern!“

Unterstützt wird die Datenerhebung von der Sparkassen-Finanzgruppe, einem
langjährigen Nationalen Förderer des Deutschen Sportabzeichens. Zum Fragebogen.
 
Weitere Informationen zum Deutschen Sportabzeichen unter www.deutsches-sportabzeichen.de

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439247/06ab9485db.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439249/c0cbac2d91.html


Vereinsleitfaden für Veranstaltungsorganisation

 
Wer in Nordrhein-Westfalen eine Veranstaltung organisiert, sieht sich mit einer Vielzahl von
Vorschriften konfrontiert. Um hierbei Hilfe zu leisten bietet das Ministerium für Heimat, Kommunales,
Bau und Gleichstellung des Landes NRW einen Leitfaden für alle Interessierten an. Dieser Leitfaden
soll helfen, sich im vermeintlichen „Dschungel“ von Regelungen zurechtzufinden und einen Überblick
geben.
 
Zum Leitfaden für Veranstaltungsorganisation

Programme: „Bewegt ÄLTER werden in NRW“

„Bewegt GESUND bleiben in NRW“

 

Fortsetzung der Landesprogramme „Bewegt ÄLTER werden in NRW“ und „Bewegt

GESUND bleiben in NRW“ 2022

 
Die Vereinsförderprogramme „Bewegt ÄLTER werden in NRW!“ sowie „Bewegt GESUND bleiben in
NRW!“ des Landessportbundes und des Landes NRW werden auch im Jahr 2022 fortgesetzt. 
 
Für die kreisweite Umsetzung beide Programme sucht der KSB Borken unter seiner
Mitgliedsvereinen Kooperationspartner. Die üblichen Umsetzungsformate hierzu sind die
gemeinsamen Aktionstage und Einführung von neuen Sport- und Bewegungsangeboten. 
Interessierte Vereine wenden sich an den Kreissportbund Borken, Ansprechpartner: Waldemar
Zaleski, Tel.: 02862/4187941, waldemar.zaleski@ksb-borken.de.

Integration und Inklusion im und durch Sport

KSB Borken unterstützt die Vereine bei der Planung der Angebote für Flüchtlinge aus

der Ukraine

 
Die ersten Menschen, die vor dem Krieg aus der Ukraine flüchten, sind inzwischen im Kreisgebiet
angekommen. Einige kreisangehörige Sportvereine haben bereits ihre Bereitschaft signalisiert, die
Geflüchteten mit Sport- und Bewegungsangebote zu betreuen. Der KSB Borken möchte die Vereine
im Rahmen des bundesweiten Programms „Integration durch Sport“ dabei unterstützen und andere
Vereine motivieren, sich ebenfalls hierfür zu engagieren. 
 
Sportvereine, die sich hierbei engagieren möchten, wenden sich direkt an den KSB Borken,
Ansprechpartner Waldemar Zaleski, eMail: waldemar.zaleski@ksb-borken.de, Tel.: 02862-4187941.
Des Weiteren können sich alle anderen Institutionen/Organisation, die in der Betreuung von Ukraine-
Flüchtlingen mitwirken an den KSB Borken wenden. Der KSB Borken stellt dann die Verbindung zu
den Vereinen her. 
 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439253/d6e99a971f.html
mailto:waldemar.zaleski@ksb-borken.de
mailto:waldemar.zaleski@ksb-borken.de


Integrationsarbeit im Sport: Arbeitshilfen für Sportvereine

 
Der Landessportbund NRW hat praktische Hilfen für die Arbeit der Sportvereine im Handlungsfeld
„Integration und Flüchtlingsarbeit“ herausgegeben.  
 
Ein „Sportwörterbuch – Begriffe aus dem Sportalltag“ finden alle Interessierten unter: 
 
www.lsb.nrw/misc/Sportwoerterbuch/index.html
 
Auch eine App „Sportwörterbuch“ steht nun den Vereinen zur Verfügung: Die App
„Sportwörterbuch“ ist ein mehrsprachiger Vokabeltrainer für alle sportbegeisterten Menschen. In 17
Kapiteln finden sich über 150 verschiedene Begriffe aus dem Sportalltag. Dazu gehören Vokabeln zu
Sportgeräten und Sportstätten ebenso wie zu Spielaktionen und Erster Hilfe. Darüber hinaus umfasst
die App kurze Erläuterungen zur Frage „Was ist ein Sportverein“ und Hinweise zu „Einfacher
Sprache“.
 
Die App ist im Bundesprogramm Integration durch Sport - mit Mitteln des Bundesministeriums des
Innern und für Heimat gefördert - als Gemeinschaftsprojekt zwischen dem LandesSportBund
Niedersachsen und dem Landessportbund Nordrhein-Westfalen entstanden. Sie basiert auf der
Broschüre „Sportwörterbuch – Begriffe aus dem Sportalltag“ des LSB NRW und zielt darauf ab,
Sprachbarrieren schneller zu überwinden und Zugänge zum Vereinssport zu erleichtern (…).
 
Die App „Sportwörterbuch“ lässt sich ab sofort im Google Play Store und App Store kostenlos
downloaden.
 
Mit der Ergänzung der Sprache Ukrainisch erfährt die App in Kürze bereits ihr erstes Update.

Kinder- und Jugendsport: „NRW bewegt seine Kinder“

Auszeichnung Junges Ehrenamt beim SC Rot-Weiß Nienborg
 
Gleich vier junge Ehrenamtler/innen wurden im Rahmen der Generalversammlung des SC Rot-Weiß
Nienborg für ihr Engagement im Verein von der Sportjugend im KSB Borken ausgezeichnet. Der
Jugendvertreter der Sportjugend, Michael Steinmann, gratulierte den jungen Ehrenamtlern Niklas
Callenbeck, Niko Elkemann, Adrian Kaul und Franca Naber zur Auszeichnung. 
 
Hintergrund ist, dass die Sportjugend im KSB Borken alle 2 Jahre junge Menschen, die sich
ehrenamtlich im Sportverein engagieren, besonders hervorheben möchte. Denn gerade in der
heutigen Zeit, in der schulische bzw. berufliche Ausbildung viel Zeit erfordert, ist das ehrenamtliche
Engagement von jungen Menschen im Sportverein besonders wertzuschätzen und verdient
Anerkennung. 
 
Niklas Callenbeck (23), Niko Elkemann (19), Adrian Kaul (20) und Franka Naber (18) spielen selbst
seit ihrer Kindheit aktiv Fußball und trainieren und betreuen zugleich seit einigen Jahren verschiedene
Jugendmannschaften von der F- bis zur C-Jugend beim SC Rot-Weiß Nienborg. Durch erfahrene
Trainer sind sie an ihre Aufgabe herangeführt worden und leiten 1 – 2x unter der Woche das Training
und betreuen zudem die Mannschaften am Wochenende während der Spiele.
 
Niko Elkemann und Franka Naber haben zudem die Schiedsrichterprüfung abgelegt und werden als
Schiedsrichter im Verein eingesetzt. Franka Naber ist außerdem als Jugendsprecherin Mitglied im
Vereinsvorstand. Alle vier Ehrenamtler werden ihr Engagement voraussichtlich auch in nächster Zeit
fortsetzen können, da sie ihre berufliche Ausbildung in der näheren Umgebung absolvieren bzw. vor
Ort beruflich tätig sind. Der Vereinsvorsitzende Martin Mensing dankt den jungen Menschen und
betont, dass für sie und viele andere Ehrenamtler/innen im Verein das Ehrenamt noch Ehrensache ist
und der SC Rot-Weiß Nienborg sich auf ihre Unterstützung verlassen kann. 

https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439261/66f06e6b0f.html
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439263/f60f7374ad.html
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Jubiläum: 10 Jahre anerkannter Bewegungskindergarten im Kreis Borken

 
Die Kita St. Maria in Velen und die Kita Arche Noah in Vreden haben jetzt ihr 10jähriges Jubiläum als
anerkannte Bewegungskindergärten des Landessportbundes NRW gefeiert. Seit dieser Zeit erfüllen
beide Kitas die durch den LSB vorgegebenen Kriterien. Das heißt, die MitarbeiterInnen sind im
Bewegungsbereich entsprechend qualifiziert und bilden sich regelmäßig fort, die Kitas gestalten die
Räume so, dass vielseitige Bewegungs-, Spiel- und Wahrnehmungserfahrungen möglich sind und
tägliche Bewegungszeiten drinnen und draußen sind konzeptionell verankert, um nur einige Vorgaben
zu nennen. Die kooperierenden Sportvereine TuS Velen und TV Vreden erhielten zugleich die
Auszeichnung „10 Jahre kinderfreundlicher Sportverein“. 
Susanne Jansman vom KSB Borken übereichte die Urkunden und freut sich auf die weitere
Zusammenarbeit. Alle Beteiligten bekräftigten noch einmal die Wichtigkeit von Bewegung für die
kindliche Entwicklung. 
 
a) Kita St. Maria in Velen



Die Kita St. Maria in Velen feierte zugleich ihr 50jähriges Bestehen und hat zudem durch den
erfolgreichen Umbau und der Neugestaltung des Außengeländes durch den Elternrat die
Bewegungsmöglichkeiten für Kinder noch einmal erweitert.
 
b) Kita Arche Noah in Vreden

Die Ansprechpartnerinnen der Kita Arche Noah und des TV Vreden nutzten die
Jubiläumsveranstaltung, um sich über weitere gemeinsame Aktionen auszutauschen. So plant der TV
Vreden zum 100-jährigen Vereinsbestehen im Sommer ein großes Familienfest, bei dem die Kinder
der Kita Arche Noah natürlich nicht fehlen dürfen.
 
Für Beratung rund um das Thema „Anerkannter Bewegungskindergarten“ steht Susanne Jansman
als Ansprechperson beim KSB Borken zur Verfügung (Tel. 02862-4187948), E-
Mail:susanne.jansman@ksb-borken.de

NRW Kongress Nachwuchsförderung 2022 in Köln

 
Vom 25. – 26.04.2022 findet an der Deutschen Sporthochschule in Köln der NRW Kongress
Nachwuchsförderung statt. Er wird von der Staatskanzlei des Landes NRW und vom Deutschen
Forschungszentrum für Leistungssport Köln ausgerichtet. Mittlerweile ist die Programmgestaltung
abgeschlossen und das Portal zur Anmeldung freigeschaltet: www.dshs-koeln.de/nrwkongress

mailto:susanne.jansman@ksb-borken.de
https://t5741f421.emailsys1a.net/c/61/5184791/0/0/0/439269/0728a543bd.html


Qualifizierung / Bildung im Sport 

 
Fortbildungen zur Lizenzverlängerung

 
Folgende Fortbildungen werden ab April 2022 zur Lizenzverlängerung angeboten: 
 
·       30.04.2022: Musik – Klang – Bewegung (31104, 8 LE), Borken
·       14.05.2022: Weniger ist mehr – Entschleunigung / Achtsamkeit für Groß und Klein (31105, 8
LE), Borken
·       14. – 15.05.2022: Sprache und Bewegung (31001, 15 LE), Weseke
·       21.05.2022: Vielfältige Spielideen für Wiese und Schulhof (31106, 8 LE), Bocholt
·       21.05.2022: Qigong der vier Jahreszeiten: die Frühlingsübungen (22700, 8 LE), Oeding
·       21.05.2022: Schweigen schützt die Falschen – Kinder und Jugendschutz im Sport (38540, 8 LE),
Weseke
·       21. – 22.05.2022: Gesundheitspaket im Herzsport (97960, 15 LE), Weseke
 
Die Lehrgänge werden mit 8 oder 15 Lerneinheiten zur Verlängerung der ÜL-C- bzw. ÜL-B-Lizenz
angerechnet. Anmeldungen sind beim Sportbildungswerk unter Tel. 02862-418790 bzw. im Internet
unter www.sportbildungswerk-nrw.de/borken/ möglich.

Indoor-Cycling-Ausbildung für Übungsleiter und Fitnesstrainer
 
Das Sportbildungswerk im KSB Borken bietet nach längerer Zeit wieder eine Indoor-Cycling-
Ausbildung für Übungsleiter/innen und Fitnesstrainer/innen an und zwar am 14.05. und 15.05. und am
11.06.2022 jeweils von 9 – 16 Uhr im Qualifizierungszentrum in Oeding, Burgring 7. In der
Ausbildung werden die Vermittlung von Grundtechniken und weiterführenden Techniken erarbeitet.
Weitere Themen sind Fehlerkorrektur, das Erstellen von Profilen für verschiedene Unterrichtsstunden,
die Präsentation vor einer Gruppe sowie Musikauswahl und Vermittlung von Symbolen zum Coaching
/ zur Motivation. Die Ausbildung richtet sich an Teilnehmer/innen, die bereits Kenntnisse im Spinning /
Indoor-Cycling haben und über eine gute Grundlagenausdauer verfügen. Der Lehrgang ist zur
Verlängerung der Übungsleiter/innen-C-Lizenz (Breitensport) geeignet und kostet 170 Euro.
Interessierte können sich beim Sportbildungswerk im KSB Borken unter der Tel. 02862-418790 oder
unter www.sportbildungswerk-nrw.de/borken/ anmelden.
 
Inhouse-Fortbildung beim Herzsport Borken: Noch Plätze frei!
 
Am 23./24.04.2022 bietet der BRSNW in Kooperation mit dem Sportverein Herzsport Borken in
Borken eine Inhouse-Fortbildung für Innere Medizin an. Der Lehrgang beschäftigt sich mit Themen
wie Diabetes & PAVK. Der Unkostenbeitrag pro Teilnehmer beträgt 80,00 €. Für die Fortbildung sind
noch Plätze frei. 
Anmeldungen direkt unter: www.brsnw-qualifizierung.de/index.php?id=5&no_cache=1.
Der Lehrgang befindet sich in der Spalte „Innere Medizin“ unter NR: 228422
 
Bei Fragen stehen: Karl-Heinz Ebbing, ebbing@herzsport.org, 01754068573, oder Irmgard
Teroerde, info@herzsport-borken.de, 02861 959169 gerne zur Verfügung.

Verschiedenes
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WestLotto stellt Ehrenamtatlas vor: Ehrenamtler*innen in NRW leisten Arbeit für 19,14
Milliarden Euro
Quelle: Allgemein (LSB) I 07.03.2022
 
Am 07.03.2022 stellte WestLotto in Essen den Ehrenamtatlas und die repräsentativen Umfrage-
Ergebnisse vor – und verband dies mit einem dringenden Appell zu gestärkter Wertschätzung und
Förderung des Ehrenamtes in der gesamten Gesellschaft. Das Ergebnis: Die Ehrenamtlichen in
Nordrhein-Westfalen leisten freiwillige Arbeit im Wert von 19,14 Milliarden Euro jährlich.
Ehrenamtliche sind durchschnittlich 214 Stunden im Jahr im Einsatz 
 
(…) Dabei zeigt der Ehrenamtatlas erstmals auch, wie sehr sich das ehrenamtliche Engagement
unter der Corona-Pandemie verändert hat: Fast die Hälfte (46 %) der ehrenamtlich Engagierten bringt
demnach seit dem Beginn der Pandemie etwas (22%) bzw. deutlich (24%) weniger Zeit für ihr
Ehrenamt auf. 21% der NRW-Ehrenamtler*innen engagieren sich übrigens im Bereich Sport und
Bewegung, 15% im Bereich der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Anbei einige, ausgewählten Zahlen aus dem Kreis Borken

 
Ehrenamtsquote: 48 ehrenamtlich Tätige pro 100 Einwohner
Zeitlicher Aufwand: 216,9 Std. pro ehrenamtlich tätiger Person pro Jahr
Wirtschaftlicher Gegenwert: 379 Mio. Euro für alle ehrenamtlich Tätigen ab 18 J. pro Jahr
(Hochrechnung)
 
Den Ehrenamtatlas sowie Ergebnisse und Hintergründe zur repräsentativen forsa-Umfrage finden Sie
unter: www.ehrenamtatlas.de

Sport- und Vereinsrecht

Ukrainische Flüchtlinge willkommen im Sport - Versicherungsschutz für

Nichtmitglieder!

 
Der Krieg in der Ukraine löst eine große Welle von Hilfsmaßnahmen aus. Auch der organisierte Sport
engagiert sich, den Flüchtlingen aus der Ukraine zu helfen. 
 
Der Krieg in der Ukraine löst eine große Welle von Hilfsmaßnahmen aus. Auch der organisierte Sport
engagiert sich, den Flüchtlingen aus der Ukraine zu helfen. Die Flüchtlinge, die sich in einem Verein
des Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V. (LSB NRW) sportlich betätigen, haben
Versicherungsschutz über die ARAG Sportversicherung, auch wenn sie keine Mitglieder im Verein
sind. Die Deckung gilt bei der Teilnahme am normalen Sportbetrieb. Falls die Vereine spezielle
Sportangebote für Flüchtlinge organisieren, besteht auch hierfür Versicherungsschutz.
 
Die Sportversicherung gilt ausdrücklich auch für Flüchtlinge aus der Ukraine. Versicherungsschutz
besteht in erster Linie für Unfälle und Haftpflichtschäden. Nähere Informationen können
unter www.ARAG-Sport.de abgerufen werden.
 
Der Versicherungsschutz ist für die Vereine kostenlos. Damit unterstützt der LSB NRW die Vereine,
die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement und ihren Sportangeboten das Schicksal der ukrainischen
Flüchtlinge abmildern wollen.
 
Quelle: www.lsb.nrw  I 04.03.2022 
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Spenden-Sammlungen von Sportvereinen: Der DOSB weist auf Regelung für

Spenden-Sammlungen in Sportvereinen hin

(DOSB-PRESSE I Nr. 11 I 15. März 2022) Für Spenden-Sammlungen von Sportvereinen in
Deutschland gelten folgende Regelungen: Falls die gesammelten Gelder an eine inländische
Institution weitergeleitet werden sollen (die ihrerseits Mittel den Endempfängern zuführt, Beispiel:
UNICEF), gilt: Die Empfängerkörperschaft muss zwingend zum Zeitpunkt der Förderung ebenfalls
steuerbegünstigt sein (ohne Zwang zur Identität mit den eigenen Satzungszwecken). Anders bei
Körperschaften des öffentlichen Rechts: Mittel dürfen an solche Körperschaften auch weitergeleitet
werden, wenn diese nicht selbst steuerbegünstigt sind.

Mittelweiterleitung ins Ausland
Bei grenzüberschreitenden Mittelweiterleitungen muss die empfangende ausländische Körperschaft
(z. B. NOK der Ukraine) nicht selbst steuerbegünstigt im Sinne der deutschen Abgabenordnung sein.
Die ausländische Empfängerorganisation muss aber in einer Rechtsform errichtet sein, die einer
Körperschaft, Personenvereinigung oder Vermögensmasse im Sinne des deutschen
Körperschaftssteuergesetzes entspricht. Der Nachweis gelingt durch Vorlage der Satzung der
ausländischen Organisation. Wenngleich die Empfängerorganisation nichtsteuerbegünstigt sein
muss, muss die konkrete Tätigkeit aber dennoch hypothetisch den Anforderungen des deutschen
Gemeinnützigkeitsrechts (ohne Zwang zur Identität mit den eigenen Satzungswecken) entsprechen.
Es erhebt sich also die Frage, ob die Tätigkeit in Deutschland steuerbegünstigt wäre, wenn sie hier
ausgeübt würde. Der Nachweis kann im Freibeweis erbracht werden; dazu kommen etwa
Projektbeschreibungen, Tätigkeitsnachweise, Verträge, aber auch Presseerklärungen oder Prospekte
in Betracht.

Ferner möchte der DOSB in diesen Zusammenhang berichten, dass zur Erleichterung der aktuellen
Hilfsmaßnahmen beim Bundesminister der Finanzen bereits der Erlass von steuerlichen
Billigkeitsregelungen eingefordert wurde. Zielsetzungen sind insbesondere eine Rechtssicherheit
schaffende vorübergehende Duldung der unmittelbaren Durchführung von mildtätigen Aktivitäten
(ohne entsprechenden Satzungszweck) und die Einräumung formeller Erleichterungen bei
Spendensammlungen.
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